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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TSV 1914 Sorga : TV Germ. 1911 Nentershausen 
Samstag, 04.12.2021, 18:00 Uhr

Reichhardt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1914 Sorga in der Herren Bezirksklasse Gr. 6
gegen den TV Germ. 1911 Nentershausen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2
Stunden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Reichhardt / Reichhardt gegen Paul / Schoß. Ohne Satzgewinn für Zarin / Dewald verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Painczyk / Benisch. Deist / Stein kamen mit der Spielweise von
Hermann / Laudemann am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ralf Benisch
zeigte Sven Reichhardt seinem Gegner die Grenzen auf. Bei der wenig später folgenden 1:3-
Niederlage gegen Ralf Painczyk hatte Udo Reichhardt nur im ersten Satz eine Chance.
Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Keine Chancen ließ Alireza Zarin beim 13:11, 11:8, 11:8 seinem Gegner Alexander Hermann.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel Deist bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage
gegen Lothar Paul. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Mit 11:8, 11:9, 11:13, 11:5 gewann Dominik Stein gegen Michael Schöße und gab dabei nur
einen Satz her. Emanuel Dewald gewann sein Spiel gegen Ernst-Otto Laudemann überzeugend mit
3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1914 Sorga und TV Germ. 1911
Nentershausen. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Ralf Painczyk zeigte Sven
Reichhardt seinem Gegner die Grenzen auf. Keine Chancen hatte wiederum Udo Reichhardt beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Ralf Benisch. Das musste man neidlos anerkennen. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Alireza Zarin die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Daniel Deist die Begegnung gegen Alexander Hermann letztlich mit 1:3
verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim nachfolgenden 3:0
gegen Ernst-Otto Laudemann fand Dominik Stein von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1914 Sorga am 11.12.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Lax Bad Hersfeld III, während der TV Germ. 1911 Nentershausen am 10.12.2021
gegen den TTV Weiterode 1952 III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1914 Sorga

Doppel: Reichhardt / Reichhardt 1:0, Zarin / Dewald 0:1, Deist / Stein 1:0 
Einzel: S. Reichhardt 2:0, U. Reichhardt 0:2, A. Zarin 2:0, D. Deist 0:2, D. Stein 2:0, E. Dewald 1:0 

 TV Germ. 1911 Nentershausen
Doppel: Painczyk / Benisch 1:0, Paul / Schöße 0:1, Hermann / Laudemann 0:1 
Einzel: R. Painczyk 1:1, R. Benisch 1:1, L. Paul 1:1, A. Hermann 1:1, E. Laudemann 0:2, M. Schöße
0:1


